
Leittext 

 

Bearbeiter:  Datum:  

 

Thema: 

Abwicklung einer Dienstaufsichtsbeschwerde gegen einen 

Bürgermeister 

Zielgruppe: Studierende nach  Stand:  Juli / August 2018  

 Fachstudienabschnitt 1 Zeitbedarf:  gering (wenige Stunden) 

 

Beschreibung: 
Das Landratsamt erhält ein Schreiben eines Bürgers, in welchem sich dieser über 

"seinen" Bürgermeister beschwert. Nach seiner Aussage hatte der Gemeindebauhof ein 

Gemeindegrundstück eingezäunt und dabei den Zaun auf sein Privatgrundstück gesetzt. 
 

Lernziele: 
Die Grundlagen einer Dienstaufsichtsbeschwerde sollen verstanden werden.  

 

Aufgaben: 
Stellen Sie in einem Aktenvermerk dar, wie mit der Dienstaufsichtsbeschwerde 

umzugehen ist. 

 

Leitfragen: 
1.  Um welche Art von Rechtsbehelf handelt es sich? 

2. Wann ist eine Beschwerde zulässig? 

2a. Gibt es spezielle Vorschriften zur Frist / Form? 

3. Wer ist zuständig für die Bearbeitung? 

4. Wie ist mit der Dienstaufsichtsbeschwerde umzugehen, wenn der Sachverhalt richtig 

dargestellt ist? 

5. Was soll mit einer Dienstaufsichtsbeschwerde erreicht werden? 

6. Wo liegt der Unterschied zwischen einer Fachaufsichts- und einer 

Dienstaufsichtsbeschwerde? 

 

Arbeitsmaterial: 
GG, BV, GO, BeamtStG 

 

Kontrollbogen 


